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	Muster: Dienstanweisung Pausenaufsicht

	Liebe Kolleginnen und Kollegen,
bitte beachten Sie bei der Pausenaufsicht die folgenden Grundsätze:
1. Grundsätzlich ist jede Lehrkraft für sämtliche Schülerinnen und Schüler (SuS) der Schule verantwortlich, auch während der Pause und während des Lehrkraft- bzw. Raumwechsels zwischen zwei Unterrichtsstunden. Sie sind verpflichtet, in Gefahrensituationen umgehend einzugreifen, auch wenn Sie die betroffenen Schülerinnen und Schüler nicht unterrichten oder gerade Pause haben.
2. Die Lehrkräfte achten darauf, dass sämtliche SuS während der Pausen die Klassen- und Kursräume verlassen und sich auf den Schulhof bzw. in die Mensa begeben. Ein Aufenthalt im Schulgebäude ist den SuS während der Pausen grundsätzlich nicht gestattet bzw. nur, um die Toilette aufzusuchen. Die Lehrkräfte schicken SuS konsequent nach draußen, wenn sie sie während der Pausen im Schulgebäude antreffen.
3. Die Lehrkräfte, die Pausenaufsicht haben, finden sich pünktlich zum Pausenbeginn auf dem Schulhof ein. Haben sie vorher Unterricht, können sie diesen einige Minuten vorher beenden und gemeinsam mit den SuS in die Pause gehen, sodass eine lückenlose Beaufsichtigung gewährleistet ist. Die Lehrkräfte, die keine Pausenaufsicht haben, entlassen ihre SuS nicht vorzeitig in die Pause bzw. beaufsichtigen diese selbst auf dem Schulhof, bis die Pausenaufsicht eingetroffen ist.
4. Vor Unterrichtsbeginn prüft jede Lehrkraft nicht nur den Vertretungsplan, sondern auch den Pausenvertretungsplan.
5. Sollten Pausenaufsichten getauscht werden, ist die Schulleitung hiervon im Vorfeld zu unterrichten.
6. Bei der Beaufsichtigung der SuS in der Pause müssen Sie sich am Alter, Entwicklungsstand und dem bisherigen Verhalten orientieren und die Aufsichtsführung hierauf abstellen.
7. Die Benutzung von Smartphones während der Pausenaufsicht ist untersagt. Hintergrund ist, dass die Lehrkräfte sonst abgelenkt sind und die notwendige Beaufsichtigung der SuS nicht gewährleistet ist.
8. Wenn mehrere Kolleginnen und Kollegen Aufsicht führen, stimmen sie sich untereinander ab, wer welche Aufgaben im Rahmen der Pausenaufsicht übernimmt. Längere Gespräche sind während der Pausenaufsicht zu vermeiden, damit die Aufmerksamkeit bei den SuS liegt.
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